
 
 

PRESSEMITTEILUNG  

Münchner Skilangläufer starten erfolgreich in die Saison 

Nachdem es Frau Holle im Dezember nicht so gut mit den Wintersportlern 

meinte, fanden ab Mitte Januar endlich die ersten erfolgreichen Wettkämpfe 

für Münchens Skilangläufer statt. Während Eric Thomas und Robin Frost bei 

großen Volksläufen starteten, kämpften die Jüngeren beim Deutschen 

Schülercup oder beim Raiffeisencup im Oberland um vordere Plätze. 

München | 27. Januar 2016     Die für den aktivsten Langlaufverein Münchens, dem  

SC Hochvogel, startende Langläufer hatte das lange Warten endlich ein Ende. 

Nachdem nicht nur die ersten drei Wettkämpfe der zur Raiffeisencup gehörenden 

Rennserie ausfielen, ging es nach einer langen Trainingsphase endlich los.  

Eric Thomas wurde am 9. Januar beim Pustertaler Skimarathon in Südtirol als Vierter 

gleichzeitig bester Deutscher und sicherte sich Platz 2 in der Altersklassenwertung. 

Vergangenes Wochenende stand er beim internationalen Kammlauf (Euroloppet) im 

Vogtland über 26km Skating ganz oben auf dem Stockl. Einen Tag später konnte sein 

erfolgreiches Rennwochenende mit dem 2. Gesamtrang (1. Platz Altersklasse) über 

50 km in der klassischen Technik allein per Doppelstockschub abschließen. 

Robin Frost startete bereits am 20. Dezember erfolgreich beim Grenzlandcup auf 10 

km in der freien Technik, der aufgrund der Wetterlage auf der Biathlon Weltcup 

Strecke in Hochfilzen stattfand. Im Ziel reichte es zum Sieg mit 23,9 Sekunden 

Vorsprung vor dem bekannten Zweitplatzierten Tobias Angerer. Dieses Wochenende 

startete er in beim dritten Visma Skiclassics Event, dem La Diagonla, in Zuoz/Schweiz. 

Er nahm die 55 km in Angriff und erreichte er als 52. das Ziel. Als nächstes steht der 

König Ludwig Lauf an. 

Beim 1. DSV Schülercup in Balderschwang am 16./17. Januar konnten Moritz 

Götschel und Arved Kühnisch erste Erfahrungen auf nationaler Ebene sammeln. Los 

ging es am Samstag mit einem Prolog über 1,5 km in der freien Technik. Trotz der 

kurzen Distanz, ein hartes Rennen in dem jede Sekunde zählte! Beide (Moritz 23, & 

Arved 32.) konnten sie sich im guten Mittelfeld platzieren. Am Sonntag stand eine 5,2 

km lange Strecke in klassischer Technik auf dem Programm, die beide Sportler 

des Skiverband München e.V. unter schwierigen Bedingungen absolvieren mussten 

(Arved 34. & Moritz 40.).  

Münchens derzeit einzige Winter-Biathletin Hannah Schlickum startete am 

Wochenende 23./24.1. beim Deutschen Schülercup im Weltcupstadion in Oberhof. 

Am Samstag lief sie beim Techniksprint nach einem tollen Schießen (0|1 Fehler) trotz 

Sturz auf Platz 15. Beim Verfolgungsrennen am Sonntag skatete sie nach dem 

Liegenschießen (0|0 Fehler) unter die Top Ten, durch 2 Fehler beim Stehenden 

http://www.sc-hochvogel.de/dt_team/moritz-goetschel/
http://www.sc-hochvogel.de/dt_team/moritz-goetschel/
http://www.sc-hochvogel.de/dt_team/arved-kuehnisch/
https://www.facebook.com/skiverband/
http://www.sc-hochvogel.de/dt_team/hannah-schlickum/


 
 

Anschlag vergab sie allerdings eine vordere Platzierung und kam am Ende auf einen 

hervorragenden 13. Platz. 

Der erste Wettkampf der hiesigen Nachwuchsrennserie, dem Raiffeisen Cup im 

Oberland, fand in Bad Wiessee im Audi Skizentrum am Sonnbichl statt. Ausgetragen 

wurde ein Techniksprint. Bei anfänglichem Regen und Plusgraden begannen die 

ersten Läufer damit Slalom, Bodenwellen, Rückwärts Tore, Bergaufläufe und die 

Schanze zu bezwingen. Wie erhofft, war unser Nachwuchs sehr erfolgreich! Moritz 

Höflinger Platz 1., Noah Gollon, Vera Kühnisch, Arved Kühnisch je Platz 2. und Moritz 

Götschel trotz Zeitstrafe Platz 3. Auch alle anderen Kinder belegten gute Plätze im 

Mittelfeld der jeweiligen Altersklassen. Eindrucksvoll kam der SC Hochvogel im 

vergangenen Winter durch eine starke Beteiligung und vorderen Platzierungen in der 

Vereinswertung auf Platz 3 hinter dem stark dominierenden SC Lenggries und dem 

TSV Hartpenning. 

Zahl der Anschläge (inklusive Leerzeichen): 3.608  

 

Über Ihren Verein / Organisation  

Der Skiclub Hochvogel e.V.  wurde als Touristengesellschaft Hochvogel im Februar 

1921 von sieben begeisterten Wintersportlern ins Leben gerufen. Den Namen 

verdankt der Club dem Allgäuer Berg Hochvogel (2.592 m), auf dessen Gipfel 

seinerzeit die Idee zur Vereinsgründung geboren wurde. Der Verein hat heute rund 

230 Mitglieder.  

Weitere Informationen erhalten Sie bei:  
Skiclub Hochvogel e.V. München 
Sina Brübach-Schlickum | Medienwart 
Heinrich-Wieland-Str. 88 
81735 München 
 
Telefon: 0157- 72160084 
E-Mail: sina@combinat56.de  
 
Weitere Informationen und Ergebnislisten: 
www.sc-hochvogel.de 

www.eric-thomas.de 

www.robin-frost.com 
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Foto: Eric Thomas Platz 1 beim Kammlauf  
 

 
 
Foto: Robin Frost beim Visma Skiclassics Event, dem La Diagonla, in Zuoz / Schweiz 

(Foto von Team Like2Skike) 

 



 
 

 

Foto: Hannah Schlickum beim DSV Schülercup in Oberhof 

 

Foto: Vera Kühnisch beim Raiffeisencup Techniksprint 


